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Editorial: der Mehrwert von ECM und DMS 
für Unternehmen

DasdigitaleZeitalterschreitetstetigvoran.WährendsichdiemeistenUnternehmendarauf
vorbereiten,erledigenvieledieVerwaltungihrerDatennochimmerhändisch.DermanuelleAufwand
istenormundnichtgewinnbringend–eineweitestgehendautomatisierteOrganisationderDaten
istunausweichlich.DigitaleLösungenfürdiesesProblemsindsogenannteEnterprise-Content-
Management(ECM)-SystemeundDokumentenmanagementsysteme(DMS).MitdiesenSystemen
sparenUnternehmenwichtigeZeitundeineMengePapier.DochwoliegendieUnterschiede
zwischenECMundDMS?WieimplementiereichdieseSystemeinmeinUnternehmen?Undwas
sinddieFolgen,wennichdaraufverzichte?DiesenFragenwidmenwirunsindiesemWhitepaper.
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Vertrieb,Marketing
undProdukt-
entwicklung



ECM und DMS

1.  Was macht ein Dokumenten
managementsystem aus?

EinDokumentenmanagementsystemoderkurzDMSisteinSystemfürdasErfassen,Verwalten
undBearbeitenvonDaten.EsminimiertdenArbeits-undZeitaufwand,derbeiderhändischen
OrganisationvonInformationenanfallenwürde.ÜberParameterwieDatumoderKategorie
odereineVolltextsuchehatderUserdieMöglichkeit,präzisenachdengewünschten
Datenzusuchen.AnschließendreichteinKlick,umdiebenötigtenInformationenzu
finden.

BestimmteDokumentenmanagementsystemebietenzusätzlicheFunktionen,
wiedasArchivieren,LöschenoderVersionierenspezifizierterDokumente.
IndemeinUnternehmenseineDatendigitalisiert,spartesjedochnicht
nurZeit:EinDMSermöglichtauchverschiedeneMaßnahmenzum
SchutzderInformationendesBetriebes.

SokannzumBeispielgenaubestimmtwerden,welcher
MitarbeiterZugriffaufdiejeweiligenDatenhat,um
unbefugteoderfremdeZugriffezuverhindern.
EinenweiterenVorteileinesDMSzeigtderBlick
aufrechtlicheVorgabenfürdenUmgangmit
Dokumenten.Dieselassensichmiteiner
digitalenVerwaltungderDatenviel
einfachereinhalten.AuchderPapi-
erverbrauchverringertsich.Diesprich-
wörtlichenPapierbergeverschwindenaus
demBüro–eingroßerSchrittfürdenUm-
weltschutzunddiedigitaleWeiterentwicklung
desUnternehmens.

DMS
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2.  Was macht ein EnterpriseContent 
ManagementSystem aus?

ImGegensatzzueinemDMS,dasoftmalsalsUntersystemfunktioniert,istdasEnterprise-
Content-Management(ECM)-SystemfürdiezentraleOrganisationzuständig.AlsAll-in-one-
LösungkannesInformationenaufzeichnen,speichern,archivieren,verwaltenoderausgeben.
FürdieVerwaltungnutztesUntersystemewiedasDMS,umeingebundeneSysteme,
WorkflowsundDateneffizientzuverwalten.

EinECMbietetzahlreicheVorteilefürdieDigitalisierungderUnternehmens-
prozesse.DatensowieDokumentelassensicheinheitlichineineminte-
griertenAblagesystemaufBasiseinesDMSpflegenundsindschnell
abrufbar.Zentralundstrukturiertplatziert–jederzeitundorts-
unabhängigverfügbaraufdemUnternehmensserveroderinder
Firmencloud.Dasermöglicht,dassMitarbeitertransparent
zusammenarbeitenkönnen–Änderungenwerdenauto-
matischprotokolliertunderfolgenversioniertinderselben
Datei.DasoptimiertProzesseundbeschleunigtden
Informationsfluss.

DieVerwaltungvonWorkflowsgibteine
zusätzlicheGelegenheitzurVerstärkung
desTeamworks.Diezentrale
PlatzierungderDokumenterückt
denAustauschderMitarbeiterun-
missverständlichindenMittelpunktund
gestatteteinesimultaneBearbeitungvon
TextdokumentenoderPräsentationenmitdem
eigenenTeam.DazukanneineChat-Funktion,die
beivielenECM-Software-Lösungenintegriertist,den
unmittelbarenAustauschweiterverbessern.

ECM
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DMS
• ZentralesSystemzumHandlingvonDokumenten
• VerringerterZeitaufwandbeiderVerwaltungderDaten
• GenaueSuchevonDatenüberParameteroderVolltext
• Archivieren,LöschenundVersionierenvonDaten
• MaßnahmenhinsichtlichderSicherheitrestriktivzugänglicherDokumente
• LeichteEinhaltungrechtlicherVorgabenzurAufbewahrungvonAufzeichnungen
• UmweltschonenddurchVerminderungdesPapierverbrauchs

ECM
• ZentralesSystemfüralleUnternehmensdaten
• Erfassen,Speichern,Archivieren,VerwaltenundAusgebenvonInformationen
• EffizienteOrganisationvonWorkflowsundDaten
• EinheitlicheAblagevonDatenundDokumenten
• Ortsunabhängiger,kontextbezogenerundtransparenterZugriff
• Chat-FunktionzurStärkungdesTeamworks

Attribute beider Systeme

Wie funktionieren die Systeme zusammen?

BeiderVerwaltungvonDatennutzteinECMalszentralesSystemmehrere
Untersysteme.FürdieOrganisationvonDokumentenergänzteinintegriertesDMS
dasECM.ImZusammenspielentstehensoweitereChancenzurOptimierungder
Unternehmensprozesse.
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3.  Welche Systeme für die digitale 
 Verwaltung gibt es?

ECM-SystemesindinderRegelmodularaufgebaut.SiefunktionierenmitUntersystemen,vergleichbar
mitBausteinen,umalleAnforderungenderunterschiedlichenEinsatzgebieteabzudecken.DasDMSist
beispielsweisederBaustein,derdiegezielteVerwaltungvonDokumentenermöglicht.DieserAufbau
erlaubteineeinfacheImplementierungsowieAktualisierungenundErweiterungendesECM.Entscheidet
derNutzersichfüreinOpen-Source-ECM,bleibterzudemunabhängig.DennbeiOpenSourcebehältdas
UnternehmendieHoheitüberdieeigenenDaten.AlleDaten,dieindasProgrammimportiertwerden,blei-
benimalleinigenEigentumdesBetriebs.DieAngstvorderallumfassendenDatenkrakeistpassé–auch
beimspontanenWechseldesProviders.NebenAll-in-one-SystemengibteszweiweitereModellefürdas
digitaleManagementderUnternehmensprozesseund-daten.HatderBetriebbesondereAnforderungen
andieSoftware,könnteersichfüreineeigensdafürangefertigteSpeziallösungentscheiden.Während
diesegenaudenWünschendesKundenentspricht,istsienuruntergroßemAufwanderweiterbarund
nichtaktualisierbar.WeiterhinistdieBedienoberflächemeistkomplexundkontraintuitivaufgebaut.Das
sorgtvorallembeineueinzuarbeitendenMitarbeiternfürSchwierigkeiten.

EineweitereAlternativesindaufwändigeInsellösungen–vieleunterschiedlicheProgramme,diefür
diejeweiligenProzessegenutztwerden.DiesesinddiewohlschlechtesteWahl,dawegendesstän-
digenWechselszwischendenverschiedenenBedienoberflächeneinhoherBenutzungsaufwandent-
steht.AußerdemhabendieProgrammeoftkeineSchnittstellenundfunktionierennichtreibungslos
imZusammenspielmitanderenInsellösungen.ZudemhängtesvondenverschiedenenHerstellern
ab,obdieentsprechendeSoftwareaktualisierbarunderweiterbarist.DieseMängelauszugleichenist
mithohenSchnittstellenkostenundzusätzlichenAusgabenfürServerundWartungderverschiede-
nenProdukteverbunden.InfolgedessenmachtsichderAnwendervondenAnbieternabhängig.

Voneinander
unabhängige
Insellösungen

Individuell
programmierte

Einzellösung

All-in-one-
Lösung

Datenproblemlosübertragbar
Problemlosaktualisierbar Nurbedingt
Erweiterbar Nurbedingt Nurbedingt
Intuitivbedienbar
ZentralesSystem
Benutzerbleibtunabhängig
AngepasstanKundenwunsch
EinfacheUmsetzungmit
grundlegendemIT-Verständnis
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Schritte zur Integration der neuen Software

1. Gegebenheiten im Unternehmen herausarbeiten 

2. Geeignete Software für das Management der Daten suchen 

3. Mit dem Digitalisierungsbeauftragten der Firma abstimmen 

4. Software implementieren 

5. Mitarbeiter in das Programm einarbeiten* 

6. Bestehende Daten in die Software einpflegen 

7. System erweitern und upgraden* 

8. Neue Daten frühzeitig erfassen und veraltete Daten archivieren oder löschen*

4.  Wie bette ich das System in ein 
 bestehendes Unternehmen ein?

DieEinführungeinesSystemszurdigitalenVerwaltungvonDatenisteinerderwichtigstenSchritte
aufdemWegzurdigitalenTransformation.VieleUnternehmensindunsicher,wennesdarumgeht,
dasneueSystemindenbestehendenBetriebeinzugliedern.DabeigestaltetsichdieIntegrationeiner
neuenLösungvergleichsweiseeinfach.SiebeginntmitderSuchenacheinergeeignetenSoftware
undmündetinderstetigenPflegedesSystems.BeiderImplementierungderSoftwarewerden
Siejedochnichtalleingelassen.ProfessionelleSoftware-HerstellerbegleitenSieaufdemWegder
erfolgreichenUmsetzungimBetrieb.VollständiglässtsichdasVerfahreninachtSchrittegliedern:

*Kontinuierlicher Prozess.
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5.  Welche Nachteile zieht der Verzicht auf 
eine digitale Lösung nach sich?

DieVorteilederbeidenSystemeECMundDMS,besondersimZusammenspiel,sindgeklärt.Doch
waspassiert,wennaufeinedigitaleLösungverzichtetundweiteranalogorganisiertwird?Die
NachteilebeidemVerzichtaufeinedigitaleDatenverwaltungkönnenteilweiseverheerendfürden
Betriebsein.DasgrößteRisikobirgtderWettbewerb:NurweildaseigeneUnternehmenaufdie
VorteilevonECMundDMSverzichtet,bedeutetesnicht,dassesdieKonkurrenzauchtut.Damit
sinktdieWettbewerbsrelevanzundpotenzielleKundenkönnenverlorengehen.Soauchqualifizierte
Arbeitskräfte,dieeinenfortschrittlichenArbeitsplatzbevorzugen.ImZugedessenbleibenmoderne
Arbeits-oderGeschäftsmodelleunerreichbar,womitauchdiePerformancenachlässt.DerUmstieg
aufHomeofficewirddamitunmöglich,wasvorallemwährendeinerPandemiedieeigeneExistenz
bedroht.AuflangeSichtisteinsolchesUnternehmenunwirtschaftlichundverliertfolglichan
Relevanz.

Ohne DMS/ECM                                                    

• UnternehmenarbeitetmitlangwierigenProzessen=Wettbewerbsfähigkeitsinkt/stagniert
• UnternehmenbietetkeinenmodernenArbeitsplatz=qualifiziertesPersonalwandertab/

BewerberhabenwenigerInteresse

Mit DMS/ECM                                                    

• UnternehmenarbeitetmiteffizientenProzessen=Wettbewerbsfähigkeitsteigt
• UnternehmenbietetmodernenArbeitsplatz=qualifiziertesPersonalbleibt/Bewerberhaben

mehrInteresse

 Unternehmensrelevanz und Wirtschaftlichkeit sinken

 Unternehmensrelevanz und Wirtschaftlichkeit steigen
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EindirektesBeispielfüreinAll-in-one-Systemistagorumcore.DieECM-Plattformbildet
Teamchats,Filesharing,Workflows,Post-undRechnungseingangundFreigabenineinem
zentralenSystemab.AlsOpen-Source-SoftwareistsieauchinderCloudverfügbar–der
BenutzerbleibtproviderunabhängigundprofitiertvondeutschenRechenzentren.Auch
mobilesArbeitenistdurchdenZugriffviamobileEndgeräteunddieAppagorumboost
keinProblem.DiesegestatteteinerseitssämtlicheProjekteunterwegszuerledigenund
andererseitsverbundeneDokumentekontextbezogeninChatseinzubinden.Somitkönnen
sichMitarbeiterunabhängigvomStandortüberdiejeweiligenAufgabenaustauschen.

agorum core

agorum boost

6. agorum core als OpenSourceECM
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Über die agorum Software GmbH

DieagorumSoftwareGmbHmitSitzinOstfildernbeiStuttgartistEntwicklereinerzukunfts-
orientiertenEnterprise-Content-Management(ECM)-Plattformnamensagorumcore,dieOrgani-
sationenallerBranchendenWegineinvollständigdigitalisiertesArbeitsumfeldebnet.DieECM-
LösungverbindetdieStärkeneinesDokumentenmanagementsystems(DMS)mitFilesharing,
Customer-Relationship-Management(CRM),Projekt-undWorkflowmanagementsowieunzähligen
FeaturesfüreffizientesmobilesArbeiten–auchimHomeoffice.ImJahr1998gegründet,hatdas
inhabergeführteUnternehmendieOn-Premise-Softwareagorumcore2008auchalskostenlose
Open-Source-Lösungagorumcoreopenverfügbargemacht.DieSoftwareistseit2019invollem
UmfangauchinderCloudverfügbar.Aktuellschätzenweitmehrals500KundenallerBranchen
undGrößendasmobile,störungsfreieundortsunabhängigeArbeitenmitderLösung,diealle
AnforderungenundInformationeneinesUnternehmensaufeinerzentralenPlattformbündelt.Auch
dieOpen-Source-Versionwurdebereitsüber500.000Malheruntergeladen.DieEinsparungvon
SchnittstellensowiederWartungundAktualisierungmehrererSystemeundServerbedeutetin
deralltäglichenAnwendungeineimmenseProduktivitätssteigerungundKostensenkungenumbis
zu95%,wovon mehrals2,3MillionenUserweltweitprofitieren.WeitereInformationenfindenSie
unter www. agorum.com.

Kontakt

agorumSoftwareGmbH
Vogelsangstr.22
73760Ostfildern
E-Mail:beratung@agorum.com
Telefonnummer:+49711358718-20


